Wordpress - Navigation Etappen mit eigener Logik

Die Küstenwanderroute Cami de cavalls auf Menorca soll auf den Seiten die dabei konfrontiert werden so eingerichtet werden, dass mit hin- und her navigiert werden kann. Schwerpunkt, die Sortierung nicht nach Datum (Wordpress), sondern nach der Logik der Wanderroute. Zudem sollen zwar nicht direkte, aber unmittelbare Sehenswürdigkeiten an der Route irgendwie gezeigt werden.


Custom Post Types 

Wordpress Menorca mit Cami de Cavalls - ich möchte die Posts meiner Website, die bei diesem Wanderweg Etappenziele sind, mit hin und zurück navigieren lassen, eine Logik in der Logik. Welches ist die effizienteste Art es umzusetzen? Tools?

Die effizienteste Art, eine "Logik in der Logik" für den Cami de Cavalls (20 Etappen) in WordPress umzusetzen, ist die Verwendung von Custom Post Types (CPT) in Verbindung mit Taxonomien und einem Post-Navigation-Plugin. [1]

1. Struktur (Die Logik)
· CPT "Etappen": Erstelle einen eigenen Inhaltstyp für die Etappen (nicht normale Posts nutzen).
· Taxonomie "Routen": Erstelle eine Kategorie wie "Cami de Cavalls", um nur diese Beiträge zu verbinden.
· Post-Reihenfolge: Nutze ein Plugin, um die 20 Etappen manuell in der richtigen Reihenfolge (1-20) zu sortieren. [1]

2. Tools (Die Umsetzung)
· Custom Post Type UI: Zum Erstellen des CPT "Etappen". [1]
· Post Types Order: Zum einfachen Sortieren der Beiträge per Drag-and-Drop.
· Nexus Post Navigation oder Custom Post Navigation: Diese Tools erlauben es, "Nächster" und "Vorheriger" Link innerhalb derselben Taxonomie (Routen) anzuzeigen, nicht nur chronologisch.
· Elementor Pro (optional): Bietet mit "Posts" Widgets und "Dynamic Tags" eine visuelle Methode, um Post-Navigationen individuell zu gestalten.

3. Vorgehensweise
1. CPT "Etappen" erstellen.
2. Eine Taxonomie "Cami de Cavalls" erstellen und diese dem CPT zuordnen.
3. Etappen (z.B. Etappeneinträge) erstellen und in die Taxonomie "Cami de Cavalls" einordnen.
4. In der single-etappen.php (Theme) oder via Plugin die Navigation (next_post_link / previous_post_link mit Taxonomie-Filter) einbinden.
Dies ermöglicht eine elegante Hin- und Zurück-Navigation innerhalb des Cami de Cavalls, unabhängig von anderen Blogposts. [1]
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3 Websites
· Cami de Cavalls - Menorca walking tour, 185 km in stages
Der Cami de Cavalls ist ein 185 km langer Wanderweg, der einmal um die Insel Menorca führt und in mehreren Etappen begangen werden...
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YouTube·yourdailymilk
· Menorca, Küstenwanderungen, Cami`de Cavalls, Ciutadella ...
Menorca ist eine Insel mit Wanderwegen, die 2010 der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurden und heute eine Hauptattraktion darst...
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YouTube·Edgar Demmel
· Eigene Inhaltstypen erstellen mit Custom Post Type (CPT UI)
In diesem Tutorial zeige ich dir wie du eigene Inhaltstypen in Wordpress mit dem Plugin Custom Post Types UI anlegen kannst. Damit...
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Warum geht eine einfache wordpress-Kategorie nicht? Wo liegt das Problem?

Das Hauptproblem bei einer einfachen WordPress-Kategorie ist die festgelegte chronologische Sortierung. WordPress navigiert standardmäßig nach dem Veröffentlichungsdatum: „Nächster Beitrag“ ist der zeitlich darauffolgende Post, nicht zwingend die geografisch nächste Etappe. [1, 2, 3, 4]

Warum die Standard-Kategorie für Etappen scheitert:
· Die Zeit-Falle: Wenn du Etappe 5 korrigierst oder später veröffentlichst als Etappe 6, führt die Navigation von Etappe 4 plötzlich zu Etappe 6 oder bricht ab. [1, 2]
· Keine logische Abfolge: Wanderwege wie der Camí de Cavalls folgen einer geografischen Logik (Etappe 1 → 2 → 3). WordPress-Kategorien kennen nur "Neu → Alt". [1, 2]
· Vermischung von Inhalten: Hast du normale Blog-Beiträge in der gleichen Kategorie, landen deine Wanderer zwischen den Etappenzielen plötzlich in einem allgemeinen Reisebericht. [1]
· Starre Navigation: Die Standardfunktionen previous_post_link und next_post_link beachten zwar auf Wunsch die Kategorie, suchen dort aber dennoch nur nach dem Datum. [1, 2]

Die "Logik in der Logik" Lösung:
Um die Navigations-Logik vom Datum zu entkoppeln, musst du WordPress beibringen, nach einer manuellen Reihenfolge (Menu Order) zu sortieren. [1]

	Methode [1, 2, 3, 4, 5]
	Vorteil
	Nachteil

	Standard-Kategorie
	Schnell angelegt
	Navigation bricht bei Datumsänderung.

	Custom Post Type (CPT)
	Saubere Trennung vom Blog.
	Einmaliger Einrichtungsaufwand.

	Plugin-Sortierung
	Drag & Drop der Etappen.
	Erfordert oft ein Zusatz-Plugin für die Navigation.



💡 Tipp: Wenn du bei Kategorien bleiben willst, müsstest du die Veröffentlichungsdaten deiner 20 Etappen künstlich manipulieren (z.B. Etappe 1 am 1. Mai, Etappe 2 am 2. Mai), damit die Reihenfolge stimmt. Das ist jedoch fehleranfällig und unsauber.

Möchtest du eine Anleitung, wie du die Sortierung per Drag & Drop (z.B. mit dem Post Types Order Plugin) aktivierst, damit die Navigation der geografischen Route folgt? [1]
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14 Websites
· Limiting Prev/Next to the same category - WordPress.org
16.06.2023 — This function now breaks the navigation on custom post types, well, it doesn't break it ungracefully, the previous/next navigation...
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WordPress.org
· WordPress: previous/next_post_link() korrigieren wenn nach ...
25.09.2025 — WordPress: previous/next_post_link() korrigieren wenn nach menu_order sortiert wird. Navigation · PHP · WordPress. Von: Raimund, J...
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· How to Easily Reorder Your WordPress Blog Posts
28.09.2020 — By default, WordPress displays your posts in a reverse chronological order, based on the date of their publishing. This means that...
[image: ]
[image: ]
Qode Interactive
Alle anzeigen

gerne die anleitung

Hier ist die Anleitung, wie du die Etappen des Camí de Cavalls (GR 223) mit dem Plugin Post Types Order geografisch logisch sortierst und navigierst.

1. Installation und Aktivierung
Lade das kostenlose Plugin Post Types Order über dein WordPress-Dashboard herunter und aktiviere es. [1, 2]

2. Einstellungen konfigurieren
Gehe im Menü auf Einstellungen > Post Types Order. Hier legst du fest, wie die Sortierung funktioniert: [1]
· Show Reorder Interface: Aktiviere dies für deine "Beiträge" (oder deinen Custom Post Type).
· Auto Sort: Setze diesen Haken auf "Show". Das ist der wichtigste Schritt: Er zwingt WordPress, die neue Drag-and-Drop-Reihenfolge überall auf der Seite anzuwenden.
· Admins Only: Empfehlenswert, damit nur du die Route verändern kannst. [1, 2, 3, 4, 5]

3. Etappen per Drag & Drop sortieren [1]
Navigiere zu Beiträge > Re-Order (oder klicke unter der Beitragsliste auf den neuen Punkt "Sortieren"): [1]
· Du siehst nun eine Liste all deiner Etappen-Beiträge.
· Ziehe die Beiträge mit der Maus in die geografisch korrekte Reihenfolge (Etappe 1 ganz oben, Etappe 2 darunter, etc.).
· Klicke unten auf Update, um die Route zu speichern. [1, 2]

4. Navigation einbinden
Da du Auto Sort aktiviert hast, erkennen die Standard-Navigationslinks von WordPress nun automatisch die neue Reihenfolge statt des Datums.
· Falls dein Theme Standard-Navigation nutzt: Die Links "Nächster" und "Vorheriger" führen jetzt automatisch zur geografisch nächsten Etappe.
· Sicherstellen, dass Wanderer in der Route bleiben: Nutze den Parameter in_same_term, damit die Navigation nicht zu einem zufälligen Blogpost aus einer anderen Kategorie springt. [1, 2]

Wenn du den Code in deiner single.php selbst anpasst, sieht die Funktion idealerweise so aus:
php
<?php previous_post_link('%link', '← Zurück zur vorherigen Etappe', true); ?>
<?php next_post_link('%link', 'Nächste Etappe ansehen →', true); ?>
Verwende Code mit Vorsicht.
Das true am Ende sorgt dafür, dass nur Posts aus derselben Kategorie (z.B. "Cami de Cavalls") verlinkt werden.


💡 Pro-Tipp: Wenn du viele verschiedene Wanderwege planst, lohnt es sich, für jeden Weg eine eigene Kategorie anzulegen. So bleibt die "Logik in der Logik" sauber getrennt, da die Navigation durch den Code oben immer nur innerhalb der aktuellen Route hin- und herspringt.
Soll ich dir zeigen, wie du für die Etappen zusätzlich ein eigenes Design (z.B. mit Distanz und Dauer) erstellst, ohne den Code deines restlichen Blogs zu verändern? [1]
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12 Websites
· Wie du die Reihenfolge der Beiträge in WordPress änderst
Gehe im WordPress-Adminbereich zu „Beiträge“ oder „Seiten“ (oder einer anderen Beitragsart, für den Du das Plugin verwenden möchte...
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wp-toolbox.com
· Wie man Posts in WordPress und WooCommerce Umordnet
01.10.2025 — Per Drag & Drop kann man die Beiträge dann in der gewünschten Reihenfolge einfügen. In diesem Beispiel tun wir dies bei einem benu...
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· How to reorder posts in WordPress (Easiest Way)(2026 Guide)
28.01.2026 — want a better way to show off your best blog posts or portfolio pieces in WordPress. in today's tutorial. I'll walk you through a ...
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YouTube·How To with Alex
Alle anzeigen

oben bei "autosort = show", "Er zwingt WordPress, die neue Drag-and-Drop-Reihenfolge überall auf der Seite anzuwenden", heisst das, dass für alle anderen seiten die datumsreihenfolge weiterhin besteht oder gar genau eben nicht mehr?

Das ist der entscheidende Punkt: „Auto Sort = Show“ verändert die globale Logik.
Wenn du das Plugin für den Standard-Post-Typ „Beiträge“ nutzt, wird WordPress versuchen, alle deine Blogposts nach der manuellen Reihenfolge zu sortieren, nicht nur die Wanderetappen.

Die Auswirkung von „Auto Sort = Show“:
· Wanderetappen: Perfekt. Sie folgen deiner manuellen Drag-and-Drop-Reihenfolge.
· Normale Blogposts: Diese verlieren ihre strikte Datums-Sortierung. Neue Beiträge erscheinen nicht mehr automatisch ganz oben, sondern dort, wo sie in der Liste stehen (meistens am Ende, bis du sie manuell verschiebst).


So löst du den Konflikt (Die saubere „Logik in der Logik“):
Du hast zwei Möglichkeiten, um zu verhindern, dass dein ganzer Blog durcheinandergerät:

Möglichkeit A: Die Profi-Lösung (Empfohlen) 🏆
Nutze einen Custom Post Type (CPT) für die Etappen (z. B. „Routen“).
· In den Einstellungen von Post Types Order aktivierst du „Auto Sort“ nur für diesen neuen Typ.
· Dein normaler Blog bleibt unangetastet (sortiert nach Datum).
· Die Wanderungen haben ihre eigene, manuelle Logik.

Möglichkeit B: Die Plugin-Einstellung verfeinern
Wenn du bei normalen „Beiträgen“ bleiben willst, stelle „Auto Sort“ auf „Hide“.
· Der Haken: Die Navigation auf der Seite erkennt die neue Reihenfolge jetzt nicht mehr automatisch.
· Die Lösung: Du musst in deinem Theme (oder via Elementor/Divi) explizit sagen, dass die Navigation nach menu_order (deiner manuellen Sortierung) suchen soll.


Mein Rat für den Camí de Cavalls:
Da ein Wanderweg eine in sich geschlossene Struktur ist, ist die Trennung via Custom Post Type (mit dem Plugin CPT UI) am stressfreiesten. So kannst du:
1. Die Etappen 1–20 einmal sortieren.
2. Die Navigation fest auf diese 20 Beiträge einschränken.
3. Trotzdem ganz normal aktuelle News oder Reiseberichte in deinem Blog posten, die weiterhin stur nach Datum sortiert bleiben.

Soll ich dir kurz erklären, wie du in 2 Minuten so einen eigenen Bereich "Wanderungen" (CPT) anlegst? Es klingt komplizierter, als es mit dem richtigen Tool ist.

Gerne

Um einen eigenen Bereich für deine Wanderungen zu erstellen, nutzt du das kostenlose Plugin Custom Post Type UI (CPT UI). Damit trennst du die Etappen-Logik sauber von deinen normalen Blogposts.

Schritt 1: Den Bereich "Wanderungen" erstellen

1. Installiere und aktiviere das Plugin CPT UI.
2. Gehe zu CPT UI > Post Types hinzufügen/editieren.
3. Fülle die Felder aus:
· Post Type Schlüssel: etappen (klein schreiben, keine Sonderzeichen).
· Plural-Label: Wanderungen (oder "Etappen").
· Singular-Label: Wanderung (oder "Etappe").
4. Scroll runter zu Einstellungen und achte auf zwei wichtige Punkte:
· Hierarchisch: Stelle dies auf True (erlaubt eine Struktur wie bei Seiten).
· Unterstützung: Stelle sicher, dass bei Attribute ein Haken ist (das aktiviert die Sortier-Logik).
5. Klicke auf Post Type hinzufügen.
Jetzt erscheint in deinem WordPress-Menü links ein neuer Punkt "Wanderungen".


Schritt 2: Die Sortierung aktivieren

1. Gehe nun wieder zu Einstellungen > Post Types Order.
2. Du siehst dort jetzt den neuen Punkt etappen (oder Wanderungen).
3. Setze den Haken bei Show Reorder Interface und Auto Sort NUR für diesen neuen Bereich.
4. Für "Beiträge" nimmst du die Haken weg – so bleibt dein Blog normal nach Datum sortiert.


Schritt 3: Etappen anlegen und verbinden

1. Erstelle deine 20 Etappen unter dem neuen Menüpunkt Wanderungen.
2. Nutze das Plugin Post Types Order (unter Wanderungen > Re-Order), um sie in die richtige geografische Reihenfolge zu ziehen.


Schritt 4: Die Navigation im Theme (Der letzte Schliff)
Da die Etappen jetzt ein eigener Typ sind, musst du sicherstellen, dass dein Theme diese auch anzeigt.
· Mit Elementor/Divi: Du kannst ein "Single Post Template" speziell für den Post-Typ "Wanderungen" erstellen. Dort fügst du das Navigations-Widget ein. Es wird automatisch nur zwischen den Wanderetappen hin- und herblättern.
· Per Code (single-etappen.php): Wenn du ein klassisches Theme nutzt, kopiere die single.php deines Themes, nenne sie single-etappen.php und WordPress nutzt diese automatisch für alle Wanderungen.


⚓ Der grosse Vorteil
Du hast jetzt eine saubere Trennung:
· Blog: Sortiert nach Datum (z.B. "Mein Tag in Mahón").
· Camí de Cavalls: Sortiert nach deiner Wander-Logik (Etappe 1, 2, 3...).

Wenn du später einen zweiten Wanderweg (z.B. auf Mallorca) hinzufügst, erstelle einfach eine Taxonomie (Kategorie) innerhalb der Wanderungen, und die Navigation bleibt dank des in_same_term-Befehls immer innerhalb des jeweiligen Wanderwegs.

Möchtest du wissen, wie du die Navigation optisch ansprechend gestaltest (z.B. mit dem Namen der nächsten Etappe statt nur "Weiter")?

gerne, mit namen. Gibt es die Möglichkeit, Sehenswürdigkeiten an der Route, nicht als eigentliche Etappen, einzugliedern?

Um die Namen der Etappen anzuzeigen und Sehenswürdigkeiten einzubinden, nutzen wir eine Kombination aus dynamischem Code und einer neuen Verknüpfungs-Logik.

1. Navigation mit Etappen-Namen
Um statt „Weiter“ den echten Titel der nächsten Etappe (z. B. „Etappe 2: Binimel·là – Cala Pregonda“) anzuzeigen, nutzt du in deinem Template (oder einem Code-Snippet) folgenden PHP-Code:

php
<div class="etappen-navigation">
    <div class="prev">
        <?php previous_post_link('%link', '← %title', true, '', 'category'); ?>
    </div>
    <div class="next">
        <?php next_post_link('%link', '%title →', true, '', 'category'); ?>
    </div>
</div>

Verwende Code mit Vorsicht.
· %title: Platzhalter für den Beitragsnamen.
· true: Bleibt innerhalb der gleichen Wanderstrecke.


2. Sehenswürdigkeiten einbinden (Die Logik in der Logik)
Für Sehenswürdigkeiten (Points of Interest, POIs) gibt es zwei elegante Wege, je nachdem, wie präsent sie sein sollen:

Methode A: Die "Teil der Etappe"-Lösung (Einfach)
Du nutzt Custom Fields (mit dem Plugin ACF - Advanced Custom Fields).
· Du erstellst ein Feld „Sehenswürdigkeiten“ für deinen CPT „Wanderungen“.
· Dort listest du die Highlights der jeweiligen Etappe auf.
· Vorteil: Die Sehenswürdigkeit ist direkt an die Etappe gekoppelt und stört die Hauptnavigation (1 → 2 → 3) nicht.

Methode B: Die "Eigene POI"-Lösung (Professionell) 📍
Du erstellst einen zweiten Custom Post Type namens „Sehenswürdigkeiten“.
· Die Verknüpfung: Mit dem Plugin ACF fügst du dem POI ein Feld vom Typ „Beziehung“ (Relationship) hinzu. Dort wählst du aus, zu welcher „Wanderung“ (Etappe) dieser Punkt gehört.
· Anzeige: Auf der Seite von Etappe 3 lässt du automatisch alle POIs anzeigen, die mit dieser Etappe verknüpft sind.
· Vorteil: Ein POI kann an mehreren Etappen liegen (oder nah dabei), und du kannst für jede Sehenswürdigkeit eine eigene Detailseite mit Fotos und Öffnungszeiten haben, ohne die Wander-Route zu unterbrechen.


3. Struktur-Vorschlag für den Camí de Cavalls
Um das Ganze übersichtlich zu halten, empfehle ich folgendes Setup:
· CPT Wanderungen: Deine 20 Hauptetappen (Die „Perlenschnur“).
· CPT Sehenswürdigkeiten: Die „Perlen“ (Leuchttürme, Buchten, Talayots).
· Taxonomie „Region“: (z. B. Nordküste, Südküste), um beides (Etappen und POIs) geografisch zu filtern.


🛠️ Tool-Empfehlung für die Umsetzung
Um die Namen und POIs ohne tiefes Programmieren anzuzeigen:
1. ACF (Advanced Custom Fields): Um die POIs mit den Etappen zu „verheiraten“.
2. Ele Custom Skin (für Elementor): Falls du Elementor nutzt, um die POIs in einem schönen Raster unter der Etappenbeschreibung anzuzeigen.

Zusammenfassung der Logik
	Element
	Typ
	Navigations-Rolle

	Etappe
	Custom Post Type
	Haupt-Navi (Vor/Zurück)

	Sehenswürdigkeit
	Custom Post Type
	Zusatz-Info (Inhalt der Etappe)

	
	
	


Wäre es für dich hilfreich zu wissen, wie man so eine automatische Liste von Sehenswürdigkeiten unter einem Etappen-Beitrag ausgibt?

To link POIs to specific stages, should I show you the:
· ACF Relationship field setup?
· Query loop configuration?
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